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den Gang der Gcscliäflo nnd war ancli ein tleissiger Hesnclier

ihrer Versainnilangen. Am lo. Mai 11)11 hielt er anhissiich

der Fi'ühjahrsversaninilung in der Aula i]e\- Hochschnlo in

Neuenburg einen bemerkenswerten \ü)rtrag. Welch ein fröh-

licher Gesellschafter der Verstorbene sein konnte, wird den

Teilnehmei'n der Vei'sainmlung in Basel l^fringen im Jahre 1914

wohl iimner in guter Erinnerung bleiben.

Wir werden dem unermüdlichen Naturforscher, kenntnis-

reichen Gelehrten, freundlichen und edlen Menschen stets das

beste Andenken bewahi-en ! A. H.

Federn und Mode.

Ueber diesen Titel wies Herr y\LB. Hess in Heft 2 des

,,Ornitliol. Beobachters" auf ein Voi-komnuiis in Basel hin, übei-

welches wir im Interesse des Vogelschutzes, gerne genauer

Bericht erstatten.

In der Auslage eines Damenhutgeschäftes waren Mitte

September d. J. drei Federkokarden ausgestellt, welclie aus

sechs Flügeln des Distelfinken, zwei Köpfen und zwei Schwänzen
des gleichen Vogels und einem Grünling- Kopf zusammen-
gestellt waren. Zwischen die Triebfedern der Flügel waren

einige grüne Federchen eingeschoben und das Ganze war mit

schwarz und weiss gebänderten Federchen garniert, so dass

der Nichtkenner glauben konnte, es handle sich um eine Gar-

nitur exotischer Vogelfedern.

Im Namen des Vorstandes des Basler Tierschutzvereins

\Nurden die Iidiaber des Hutgeschäftes auf Art. 17 des Schweiz.

Bundesgesetzes betreffend den Vogelschutz aufmerksam ge-

macht und ihnen mit Polizeianzeige gedroht, sofern sie den

genannten Hutschmuck länger in der Auslage belassen odei'

denselben zum Verkaufe bringen würden. Dem Verlangen der

Fntfernung des fragliclien Hutschnnickes wui'dc entspr'ochen.

Brieflich erklärten die Geschäftsinhabei*, dass sie den bean-

standeten Hutschnmck nicht selbst verfertigt, sondern von

Federnlieferanten bezogen hauen, unter denen sich auch

Schweizertirmen Ijefänden.

Seitdem haben wir, weder in den Schaufenstern von

Basler Damenhutgeschäften noch auf getragenen Damenhüten
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den heaiistaiKletun HutsclimiR-k i^esehen, g'laubeii aljcr, dass es

Ptliclit des 'J'ier- und speziell des Vogelschut/es sei, der Ange-

legenlieit nielit nur in Basel, sondern in der ganzen Schweiz

die gebührende Aufnierksainkeit zu schenken.

Es wäre doch ein Jammer, wenn unser Distelfink, dieser

so schöne und nützliche Vogel im hiteresse der Mode noch

mehr dezimiert würde als er es bereits ist. Wir lioffen, es

werde nicht nur iu Rasel, sondern überall in unserem lieben

Vaterlande Vogelfreunde geben, die dem angeführten gesetz-

widrigen Vogclmorde entgegenzuwirken bei-eit sein werden!
Dr. B. Sici/nnnid.

Aniiicrkninj der Redakiinn. Wir lial)en sclion zu verscliiedenon Malen

im „( )i-nitJiol. Beob." auf die Auswüclise ^gv Danienhutinode aufiuerlvsam ge-

maclit und wünsclien daher, dass die Anregung des Herrn Einsenders, den

Verliäut'ern von Dauienhüteii l)ei der Verwendung von Federn als „Hut-

schmuck" ein wenig auf die Finger zu sehen, weiteste Nachalinuing finde. —
KonfisUatioii der „verbotenen Waren" bei Verlväufern uud Kiiuferiimen dürfte

sicli wolil als wirksamste (jeüenmassreiiel erweisen! K. L).

Gontribution ä Törnithologie du Spitsberg.')

Pur A. Mathcij-Dupra.;.

Cette Sterne n'a du faire que de tres rares apparitions en

Suisse, le ,,C<tt((logue distributif des Oiseau./- de In Suisse" par

Prof. Th. Studer et Dr. V. P'atio, 1892, p. 65 donne sous n"^ 351 :

SteriKi ai'cticd, Temm. Getto cspece a ete tu6e une ou deux

fois sur le lac de Geneve. Klle est pi'obablement tres souvent

confondue avec .SY. {luriatUis dont eile se distingue cependant

par son bec entierement rouge et ses tarses coiirts.

Avifauna Spitsbergensis.-)

Au cdurs de nos croisirrcs (1906, 1910 et 1911) le long des C(')tes oue.st

et scptentrionale, dans les fjords et sur les des de rArchipel des Spitsbergen

nous avons pu observer 88 espf'ces d'oiseaux, dont deux sont nouvelles pour

la faune avienne des iles Spitsljcrg, ce sont: Hdc/iiaf.opns o.sircdci/iis, ],. et

CUinyala hlstrionica rencontröes en 190ü (la iauue ornitiiologii|ue de ces

regions comple 52 cspöces).

') Vüir „(). 11", ann, XI, fasc 1 ä 7, 9, 11, ann. XII, läse. 1, 2, 7 ä 10,

ann. XIU, fasc. 1 ä 3, G, 8, 9, 11 et 12, ann. XIV, läse. 1 ä ö et 7 ä 10.

') Esp. sedentaire /\, esp. uicheusc V, esp. de passage regulier t1, esp.

de passage irregulier Z, esp. exceptioimelle X-


